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D ieser Beitrag befasst sich mit neueren Ergeb-
nissen aus zwei randomisierten Kontrollstu-

dien zur Körperpsychotherapie.

Körperpsychotherapie bei chronischer 
Depression

Eine Studie von Röhricht und KollegInnen (Röh-
richt et al. 2013) überprüfte den Effekt von Körper-
psychotherapie bei 31 Patienten mit chronischer 
Depression. Von den TeilnehmerInnen wurden 
21 PatientInnen per Zufallsprinzip den beiden 
Interventionsgruppen und zehn der Warte-Kon-
trollgruppe zugeordnet. Die Behandlungsgrup-
pen erhielten zweimal pro Woche über zehn Wo-
chen hinweg Körperpsychotherapie zusätzlich zur 
Standardbehandlung, während die Warte-Kon-
trollgruppe zwölf Wochen auf die Zusatzbehand-
lung wartete. Untersucht wurden Depressions-
werte (HAMD), Selbstwertgefühl und subjektive 
Lebensqualität. Am Ende der Behandlung wie-
sen beide Interventionsgruppen (bzw. alle drei 
unter Berücksichtigung der Werte der Warte-Kon-
trollgruppe vor und nach der Behandlung) signifi-
kant niedrigere Depressionswerte auf als die War-
te-Kontrollgruppe. Selbstwert und Lebensqualität 
veränderten sich nicht wesentlich.

Achtsamkeit und Körperpsychotherapie 
bei chronischem Tinnitus

Eine weitere Studie untersuchte die Wirksamkeit 
einer achtsamkeitsbasierten Körperpsychothera-
pie in der Behandlung von chronischem Tinni-
tus (Kreuzer et al. 2013). Die Gruppenbehandlung 
von 36 PatientInnen wurde an zwei Wochenen-
den (Woche 0 und 7 mit je elf Stunden) und an vier 
zweistündigen Sitzungen (Woche 2, 9, 18 und 22) 
angeboten, wobei eine Gruppe sofort behandelt 
wurde und die andere als Warte-Kontrollgruppe 
fungierte. Gemessen wurden die Änderungen der 

Tinnitus-Beschwerden: Vor der Behandlung be-
stand kein Unterschied zwischen der Behand-
lungsgruppe und der Warte-Kontrollgruppe. Die 
Werte der Behandlungsgruppe verbesserten sich 
in Woche 7 und 9 signifikant, der Unterschied blieb 
jedoch nach Abschluss der Behandlung im Ver-
gleich zu vor der Behandlung nicht bestehen. Viel-
mehr wiesen sowohl Behandlungs- als auch War-
te-Kontrollgruppe signifikant verbesserte Werte 
der Tinnitus-Beschwerden in Woche 24 auf.

Schlussfolgerung

Körperpsychotherapie scheint eine wirksame Be-
handlungsmethode gegen chronische Depres-
sion zu sein und stellt sich als effektiver heraus als 
psychiatrische Standardbehandlung allein. Acht-
samkeitsbasierte Körperpsychotherapie gegen 
chronischen Tinnitus erzielte am Ende der 4-mo-
natigen Behandlung keinen signifikanten Unter-
schied im Vergleich zur Warte-Kontrollgruppe. 
Zukünftige Studien können die Effektivität von 
Körperpsychotherapie bei weiteren Krankheitsbil-
dern und die spezifischen therapeutischen Wirk-
mechanismen untersuchen.
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